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Ver kehrs cha os in We -
sen dorf
Über ört li cher Ver kehr der B 4 wird
ab Mon tag durch den Ort um ge lei tet

VON CA RO LA HUSSAK

Ab Montag wird der Verkehr von der B 4 durch
Wesendorf umgeleitet und die Begrenzung des

Schwerlastverkehrs bis 3,5 Tonnen aufgehoben. Die
Umleitung erfolgt bis zum 27. Oktober. Die

Tonnenbegrenzung wurde aber schon vorher von
den Lkw-Fahrern teilweise ignoriert. Foto: Ollech



We sen dorf – We sen dorfs Bür ger meis ter Hol -
ger Schul ze ist mehr als auf ge bracht. Die Ver -
kehrs si tua ti on in We sen dorf ist auf grund des
Krei sel baus an der Krüm me-Kreu zung bei Wa -
gen hoff und der damit ver bun de nen Um lei -
tung „eine Ka ta stro phe“. Wie Schulz in der Bau -
aus schuss sit zung am Don ners tag abend deut -
lich mach te, gebe es viele Si tua tio nen, die nicht
funk tio nie ren – und es wird noch schlim mer.
Wegen einer „nicht auf schieb ba ren Bau maß -
nah me“ auf der Um lei tungs stre cke für den
Schwer last ver kehr, wird die L 283 ab Mon tag,
16. Ok to ber, ge sperrt – und der kom plet te Ver -
kehr der B 4 bis zum 27. Ok to ber über die Cel -
ler Stra ße und die K 7 durch We sen dorf um ge -
lei tet.

„Ich habe mich schrift lich an die Lan des stra -
ßen bau be hör de (NLSt BV) in Wol fen büt tel ge -
wandt und ein ka te go risch Nein dazu ab ge ge -
ben.“ Ge bracht hat die Re ak ti on des Bür ger -
meis ters nichts. „Par al lel habe ich auch mit
Land rat To bi as Heil mann Kon takt auf ge nom -
men, dem die ser Sach ver halt völ lig neu war. Im
Rah men eines Te le fon ter mins mit der Lan des -
stra ßen bau be hör de wur den von ihm vor ge -
schla ge ne Al ter na ti ven ab ge lehnt. Die wären
nicht um setz bar, hieß es“, be rich te te Schulz.



„Auch ohne Um lei tung habe ich in We sen dorf
auf der K 7 be reits 10 000 Fahr zeu ge täg lich.
Und jetzt soll der ge sam te über ört li che Ver kehr
der B 4 hier auch noch durch? Das ist ein Un -
ding und fern ab jeder lo gi schen und prag ma ti -
schen Über le gung“, kri ti siert der Bür ger meis -
ter.

„Zu nächst ein mal bin ich dafür, lie ber mit ein an -
der zu reden als über ein an der“, be tont Mi cha el
Peuke, Lei ter der NLSt BV. Und lei der seien Um -
lei tun gen immer eine Be las tung für die An woh -
ner. Dass nun auf der Um lei tungs stre cke zwi -
schen Müden und Gers ten büt tel auch noch
Stra ßen bau maß nah men er fol gen, sei un glück -
lich. „Für die dor ti gen Ar bei ten haben wir ein
Zeit fens ter vor ge ge ben be kom men. Die Ar bei -
ten müs sen in den Herbst fe ri en er fol gen“, in -
for miert Peuke auf IK-Nach fra ge.

Ab Mon tag ist die Um lei tungs stre cke L 284, We -
sen dorf und K 47 bis Ende Ok to ber auch für
Fahr zeu ge über 3,5 Ton nen frei ge ge ben. Die
Be schrän kung, be klagt Schulz, wurde bis her
oh ne hin schon von Lkw-Fah rern igno riert.

„Der Schwer last ver kehr passt durch die Bau -
stel le und auch die Orts durch fahrt We sen dorf
ist für einen 40-Ton ner pas sier bar“, ver si chert
Peuke. Kri tik äu ßer te Schulz ge gen über der



NLSt BV auch an der schlech ten Be schil de rung:
„Von Gif horn her kom mend in Rich tung Nor -
den sind die Schil der gut er kenn bar. Aus Nor -
den kom mend sind sie viel zu klein und wer den
über se hen.“ Sei tens der Be hör de hieß es aber,
die Be schil de rung sei kor rekt. Das be stä tigt
Peuke ge gen über dem IK.

Eben falls für das Ver kehrs cha os ver ant wort lich
macht Schulz das Vor zie hen des drit ten Bau ab -
schnit tes, die Sa nie rung der B 4 ab dem Krei sel
bis zur Um mer schen Kreu zung. Dabei sei die
Ost sei te des Krei sels noch nicht mal fer tig. „Ich
muss sagen, die Ab spra che in ner halb der Lan -
des stra ßen bau be hör de ist sehr schwach – und
in We sen dorf wird ge lit ten“, zeigt Schulz Un ver -
ständ nis.


